
Autofrei wohnen 
in der Stadt und Agglomeration Luzern
Fachseminar zum autoreduzierten Wohnen

19. November 2020 13.30 – 16.45 Uhr

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Das Schappe Kulturquadrat liegt an der 
Bus-Haltestelle «Kriens, Busschleife». 
Diverse Buslinien direkt zum Bahnhof Luzern 
(12 Haltestellen).

Referatsteil: 
Schappe Kulturquadrat, Kriens
Anschliessend Besichtigung: 
Wohnwerk Teiggi, Kriens

Anmeldung elektronisch:
www.wohnbau-mobilitaet.ch -> Veranstaltungen
Die Teilnahme am Fachseminar ist kostenlos. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Ein Projekt von

Mit Unterstützung von / Co-Patronat



13.00 Empfang im Schappe Kulturquadrat, Kriens
Begrüssungskaffee

13.30 Stéphanie Penher, Mitglied Geschäftsleitung, 
Bereichsleiterin Verkehrspolitik und Kommunikation 
VCS Schweiz
Michael Töngi, Präsident VCS-Sektion Luzern
Begrüssung, Erläuterung der regionalen 
Ausgangslage und Einstieg ins Thema

13.50 Sibylle Wälty, Stadtforscherin 
ETH Wohnforum - ETH CASE
Der Beitrag des autofreien Wohnens an eine geglückte 
Quartierentwicklung

FRAGESTELLUNGEN
Autofrei wohnen ist in der Schweiz im Aufwind 
– auch im Grossraum Luzern. Der politische 
Wille ist vorhanden – ebenso die Notwendig-
keit, wirksame Lösungen für den Klimaschutz zu 
finden. Wir studieren am diesjährigen PAWO-
Fachseminar die Debatte rund ums Reduzieren 
von Parkplätzen in privaten Projekten und im 
öffentlichen Raum:
• Welches sind die Vorzeigeprojekte?
• Was ist der rechtliche Rahmen in Luzern und 

im Umland?
• Was ist inhaltlich möglich und was ist 

politisch machbar?
• Welches Potential hat die Autoreduktion für 

die Qualität des öffentlichen Raums?

ZIELPUBLIKUM
Städte und Gemeinden, Planungsfachleute, 
Investoren, Immobilienbesitzer, weitere 
Interessierte. 14.50 Cla Büchi, ehem. Projektleiter Kooperation 

Industriestrasse Luzern, Vorstand GWI
Ein beispielhaftes Genossenschafts-Grossprojekt: 
Kooperation Industriestrasse – Geschichte, 
Planungsphilosophie und nachhaltige Mobilität

15.10 Fragen / Diskussion

15.40 Pause / Transfer zum Wohnwerk Teiggi, Kriens
-> Gemeinsamer Fussmarsch
-> Distanz rund 500 Meter (ca. 5 Minuten)

14.10 Adrian Borgula, Stadtrat Luzern, Vorsteher 
der Umwelt- und Mobilitätsdirektion
Welche Autoreduzierungs-Projekte werden in 
Luzern diskutiert und welche Lösungen sind 
politisch aktuell realisierbar

14.30 Denise Belloli, Geschäftsleiterin Metron AG
Herausforderung private Parkierung – Resultate 
eines Pilotprojektes im Auftrag der Bundes-
Koordinationsstelle für nachhaltige Mobilität 
(KOMO)

Referat / Besichtigung in Covid-19-konformen 
Kleingruppen

16.00 Genossenschaft Wohnwerk Luzern, 
Besichtigung Teiggi und Einführung in das 
Mobilitätskonzept der Siedlung

16.45 Apéro in der Teiggi, Kriens
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